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Der Staatsrath
Der Staatsrath iſt ſo lange Preußen eine abſolute

Monarchie war eine wichtige und einflußreiche Körperſchaft
eweſen Die Rechte des Staatsraths waren indeſſen eben
o gering als ſein Einfluß groß Ohne Umſchweife geſagt

der Staatsrath hatte gar keine Rechte ſondern nur Pflichten
Er hatte die Pflicht der Krone mit ſeinem Rathe zur Seite
zu ſtehen und weil er dieſe Pflicht mit großer Hingabe und
Gewiſſenhaftigkeit erfüllte machte es ſich von ſelbſt daß die
Krone ſeinem Rathe folgte Er begutachtete alle Geſetzentwürfe
und der thatſächliche Zuſtand war der daß die Geſetze ſeinem
Gutachten gemäß erlaſſen wurden obwohl die Krone formell
das Recht gehabt haben würde etwas anderes zu beſchließen

Jm abſoluten Staat hat die Krone mehr Rechte als ſie
gebrauchen kann Der König iſt der alleinige Geſetzgeber der
alleinige Chef der Verwaltung Wollte der König von den
Rechten die ihm durch dieſen Zuſtand verliehen ſind vollen
Gebrauch machen ſo wäre er verpflichtet alles ſelbſt zu prüfen
Und das überſchreitet die Kräfte einer einzelnen Perſon
Selbſt hervorragende Monarchen wie Friedrich der Große
und Napoleon haben das nicht gekonnt ſelbſt hervorragende
Staatsmänner haben eingeräumt daß ſie das nicht vermöchten
Fürſt Bismarck hat bei verſchiedenen Gelegenheiten rund und
nett erklärt er könne ſich nicht um alle Dinge kümmern und
wenn ihm dennoch das Geſetz die Verpflichtung auferlege ſich
um alle Dinge zu kümmern ſo genüge er dieſer Pflicht voll
ſtändig wenn er dafür ſorge daß an der Spitze der einzelnen
Verwaltungszweige Männer ſtänden die tanti ſeien, d h
u denen man das Zutrauen haben dürfe und thatſächlichu daß ſie ihrer Aufgabe gewachſen ſeien So habe er
euten wie Delbrück wie Stephan eine große Machtbefugniß

eingeräumt Jm Stillen ſei er nicht immer überzeugt geweſen
daß ihre Maßnahmen die richtigen geweſen Da er aber
nicht im ſtande geweſen ſei eingehend zu prüfen ob ſeine Be
denken Stich hielten und da er zu Pare achkenntniß und
Gewiſſenhaftigkeit Vertrauen gehabt habe er ſie gewähren
laſſen Wir können nicht umhin dieſe Auffaſſung für voll
ſtändig korrekt zu halten

Der abſolute König kann ſich immer nur um einen beſchränkten
Kreis von Angelegenheiten bekümmern Jſt der abſolute König
zugleich ein gewiſſenhafter König ſo kümmert er ſich um die

n ten er prüft dieſe eingehend und entſcheidet darüber
nach beſtem Ermeſſen und überläßt ſich in den minder wichtigen
Dingen die doch zugleich die zahlreicheren ſind dem Rathe
berufener Perſonen

In jedem abſolut regierten Staate taucht die Frage auf wer
denn eigentlich regiert Jn Despotien ſind es Günſtlinge und
Maitreſſen unter einem erleuchteten Abſolutismus wie er in
Preußen geherrſcht hat iſt es das ſachverſtändige Beamten
thum Der Staatsrath in Preußen ſetzte ſich zuſammen aus
der Elite dieſes ſachverſtändigen Beamtenthums der Bureaukratie
Dieſe Bureaukratie verwaltete nach überkommenen Traditionen
die e von Geſchlecht zu Geſchlecht fortpflanzten und jeden
in ihren Zauberbann zogen der in die Reihen der Bureaukratie
eintrat Die Stärke und die Schwäche des preußiſchen Beamten
thums beruhte darin daß der einzelne Beamte ſeine perſönlichen
Ueberzeugungen unterordnete Es lag darin ein
Willkür und Uebereilung aber auch ein Hemmniß des Fort
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Weſen der Sache war doch ein anderes Dieſe Elite eines
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fach mißig gebildeten gewiſſenhaften auf ſeine Traditionen
ſtolzen und äußerlich unabhängigen Beamtenthums fand man
außerhalb Preußens nicht Wenn der Abſolutismus irgendwo
in Europa eine Zukunft gehabt hätte ſo hätte er ſie in Preußen
haben müſſen

Allein es kam die Zeit wo ſich herausſtellte daß auch die
preußiſche Form der abſoluten Monarchie den Anſprüchen der
Zeit nicht mehr e ſei Der nur zu lange verſchobene
Uebergang zum Verſaſſungsſtaate mußte gemacht werden
Seitdem war der Staatsrath bis dahin die einflußreichſte
Körperſchaft im Staate ohne daß an ihrer geſetzlichen Stellung
etwas ausdrücklich verändert worden wäre ſtillſchweigend bei
Seite geſchoben Es zeigte ſich die Thatſache daß neben einer
beſchließenden Körperſchaft für eine lediglich berathende Körper
ſchaft im Staate kein Raum ſei Der Staatsrath ſtand nach
wie vor auf dem Papier aber man machte von den Dienſten
welche er hätte leiſten können keinen Gebrauch Zur Zeit
als die Reaktion auf dem Höhepunkte ſtand im Jahre 1854
machte man den Verſuch den Staatsrath zu reaktiviren aber
dieſer Verſuch mißlang Es fand ſich die Gelegenheit nicht
bei welcher man ihn hätte in Thätigkeit ſetzen können

Seit einigen Jahren hat man verſucht einen Volkswirth
ſchaftsrath in die Stelle einzuſetzen welche früher der Staats
rath einnahm An demſelben nehmen nicht Beamte theil
ſondern Mitglieder der im gewerbsthätigen Leben ſtehenden
Klaſſen Die Volksvertretung hat ſich mit Recht geweigert
dieſem Volkswirthſchaftsrath die Anerkennung in der ſtaat
lichen Pragmatik dadurch zu verſchaffen daß ſie Geldmittel
für denſelben bewilligt hätte Der moraliſche Einfluß welchen
er ſich erworben hat iſt ein geringfügiger geblieben

Seit kurzer Zeit iſt nun wiederum davon die Rede den
Staatsrath neu zu beleben Unſere Neugierde darauf in
welcher Weiſe dies geſchehen ſoll iſt bisher nicht befriedigt
worden Wir ſind auf Vermuthungen angewieſen die uns zu
keinem Reſultate geführt haben Das e Beamten
thum iſt heute nicht mehr daſſelbe welches es vor fünfzig
Jahren geweſen Seine feſten Traditionen ſind zerſtört worden
Wichtige Neuerungen wie die Verſtaatlichung der Eiſenbahnen
der Uebergang zum Schutzzollſyſtem haben erſt durchgeführt
werden können nachdem der ſtille aber zähe Widerſtand des
Beamtenthums des Herrn Geheimraths gebrochen war
Die Lehre daß es Pflicht des Beamten ſei mit voller Hingabe
für die Jdeen der jeweiligen Regierung auch wo ſie von den
bureaukratiſchen Traditionen abweichen einzutreten iſt von
einflußreicher Stelle her verkündet worden Wie man unter
dieſen Umſtänden dazu kommen kann einen lebensfähigen
Staatsrath herzuſtellen iſt für uns ein undurchdringliches

Politiſche Ueberſicht

Ueber die Entſchlüſſe des engliſchen Kabinets be
üglich der Sudanfrage iſt auch heute noch nichts beinmtes bekannt Der Pol Korr wird zwar aus London

gemeldet das Kabinet habe definitiv beſchloſſen eine Gerle
egyptiſche Expedition nach Berber zu entſenden dies Gerücht
indet indeß bis jetzt keine Beſtätigung wenigſtens hat das

engliſche Generalkonſulat in Kairo noch keine Jnſtruktion in
ſchritts und der Entwickelung r aft

Keine abſolute Monarchie iſt jemals ſo gut verwaltet geweſen wie die preußiſche unter Mitwirkung des Stactsraths

Dieſer Staatsrath war eine gen ſpezifiſch preußiſche Ein Der Khedive erklärte in einer Unterredung mit dem Times
in England in Frankreich Be Korrſpondenten zu Kairo daß ſeine Sympathien vollſtändig

hörden welche den Namen Staatsrath führten aber das auf engliſcher Seite ſeien allein das Land könne nicht in einer
richtung Wohl gab es noch
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Beſchränkung
Es iſt mir nie ſo deutlich geworden wie die letzten Tage

daß ich in der Beſchränkung glücklich ſein könnte ſo gut glück
lich ſein könnte wie jeder andere wenn ich nur ein Geſchäft
wüßte ein rühriges das aber keine don auf den Morgen
hätte das Fleiß und Beſtimmtheit im Augenblick erforderte
ohne Vorſicht und Rückſicht zu verlangen Jeder Handwerker
ſcheint mir der glücklichſte Menſch was er zu thun hat iſt
ausgeſprochen was er leiſten kann iſt entſchieden er beſinnt
ſich nicht bei dem was man von ihm fordert er arbeitet ohne
zu denken ohne Anſtrengung und Haſt aber mit Applikation
und Liebe wie der Vogel ſein v wie die Biene ihre gen
herſtellt er iſt nur eine Stufe über dem Thier und iſt einanzer Menſ Wie beneide ich den Töpfer an ſeiner Scheibe

n Tiſchler hinter ſeiner Hobelbank
Dieſe ſchon an e merkwürdigen Worte ſind noch bedeut

ſamer dadurch daß kein anderer als Goethe ſie geſchrieben hat
Sie ſtehen in ſeinen Briefen aus der Schweiz Darf man
mehr darin ſehen als eine liebenswürdige Laune des Augen
blicks wie die geſetzloſe Reiſeſtimmung ſie erzeugt Sollte derDreißt jährige durch kein Amt kein keine Ehe Gebundene
eine Reihe ſo wenig er daß er ſich nach den
eſſeln der Berufsarbeit und Hausweſens ſehnte Wie

onnte der Patrizierſohn mit dem wohl S üllten Geldbeutelden i vor ſeien Thonklumpen den Tiſchler hinter ſeinen

Hobelſpänen beneiden die doch beide nur ein kärgliches Brot
verdienen Wäre es möglich daß der Dichter dem die ganze
Welt in ihrer Länge und Tiefe Breite u öhe offen ſtand
ſich in die enge Welt einer Werkſtätte hinein gewünſcht ättes

Es war wohl etwas anderes was den jungen dler der
och über dem Qualm der Städte und den Viehweiden der
auern ſeine Kreiſe 7 mit dem Verlangen erfüllte ſeinen

rFlug in die Thäler betriebſamer Arbeit hinabgnſenken Es

dieſem Sinne erhalten Nach einem Telegramm des Daily
aus Kairo vom 24 d leidet das 35 Regirnent

in Aſfiout bereits ſtark an Fieber Hitze und Sonnenſtich

Generation nach engliſchen Jdeen reformirt werden das könne
nur langſam und ruhig nicht mit Gewalt geſchehen

Die engliſche Konferen znote iſt am Donnerstag
nachmittag auch in Wien überreicht worden

Der engliſche Admiral Hewett dem bekanntlich die
Aufgabe geſtellt iſt ein Bündniß zwiſchen England
und Abeſſynien abzuſchließen iſt am 13 d Mts im
abeſſyniſchen Heerlager in Asmara angekommen und wurde
mit großen Ehrenbezeugungen empfangen Von da begab er
Fe zu einer Begegnung mit dem Könige von Abeſſynien nach

dowa

Das öſterreichiſche kronprinzliche Paar traf am
Donnerstag abend 8 Uhr auf der kaiſerlichen acht Miramar
in Varna ein und wurde von der am Ufer verſammelten
Bevölkerung und von den im Hafen liegenden Schiffen mit
freudigen Kundgebungen begrüßt am Ufer war ein Feuerwerkrranſtaltet die Schiffe ließen Raketen ſteigen Das kron

prinzliche Paar übernachtete auf der Miramar und wurde
Freitag früh 61 Uhr durch den Fürſten von Bulgarien der
die Uniform ſeines öſterreichiſchen Regimentes trug und von
den Miniſtern Zankoff Balabanoff und Fürſt Kantakuzenos
begleitet war dort abgeholt Am Landungsplatze überreichte
die Munizipalität von Varna dem kronprinzlichen Paare Salz
und Brod von der aufgeſtellten Schuljugend wurde der Kron
prinzeſſin ein Bouquet überreicht Das kronprinzliche Paar
nahm die Vorſtellung des Konſularcorps und einer Deputation

und reiſte kurz nach 7 Uhr von der Bevöl
begrüßt nach Ruſtſchuk weiter

Aus Konſtantinopel ſchreibt man uns daß der Sultan
ein Jrade erlaſſen hat nach welchem der Anſchluß der
türkiſchen Eiſenbahnen an die bosniſchen ſerbiſchen und
bulgariſchen Bahnen ſchleunigſt zu Je hat und mit dem
Ausbau derſelben zu beginnen iſt Jn Stambul wird für die
Bahn nach Adrianopel ein neues Empfangs und Direktions
gebäude erbaut werden zu deſſen Herſtellungskoſten die
I Millionen Mark betragen die türkiſche Regierung einen
namhaften Zuſchuß leiſtet

Das Gerücht daß Frankreich die Abſicht habe Kanton zu
blokiren wird von der Agence Havas als unbegründet
bezeichnet General Millot halte für ausreichend Thai
Ngnuhen und Philanthnan zu beſetzen

Man glaubt in ſpaniſchen Regierungskreifen bei
den am nächſten Sonntag ſtattfindenden Corteswahlen auf
eine ſtarke Majorität rechnen zu dürfen Die letztmonatlichen
Mindereinnahmen der Staatskaſſe ſind eine Folge der Tarif

erung

e vieſelben werden übrigens durch die vorausgegangenen
Mehreinnahmen ausgeglichen Man hofft im nächſten BudgetLach Gleichgewicht olen Einnahme und Ausgabe zu er

reichen

Der Marineminiſter hat den Korteseinen Geſetzentwurf über den Bau einer Eiſenbahn von
Loanda nach Ambaca in der weſtafrikaniſchen Provinz
Angola vorgelegt Die Regierung ſoll dem Entwurfe zufolge
für eine ſechsprozentige Verzinſung des Anlagekapitals das
ſich für den Kilometer auf 88,800 M ſtellen würde ein
treten Ambaca liegt beinahe genau öſtlich von Loanda und
ſo ziemlich im Mittelpunkt von Angola die geplante Bahn
würde einen der ergiebigſten Theile von Afrika erſchließen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Turin 25 April Der König und die Königin ſind

heute nachmittag hier eingetroffen und von der Bevölkerung

war das aufdämmernde Bewußtſein daß dauernde Befriedigung
nur in der Beſchränkung einer an beſtimmte regelmäßige
Thätigkeit gebundenen Exiſtenz zu finden ſei Noch kampft mit
dieſer Erkenntniß die Schen vor den Schranken des bürgerlichen
Lebens welche ſich in dem ſauern Humor des Bildes ſat
macht Ein Pferd mit dem Hinterfuße an einen Pfahl

ebunden graſt umher ſo weit es ihm der Strick zuläßt untenſteht geſchrieben Laß mich mein beſcheiden Theil Speiſe dahin

nehmen So wird es ja wohl auch bald mit mir werden
wenn ich nach e komme und nach eurem Willen wie das
Pferd in der Mühle meine Pflicht thue und dafür einen wohl
abgemeſſenen Unterhalt empfahe Aber dazwiſchen bricht dann

die aufrichtige Sehnſucht durch aus der verworrenen
Willkür der Freiheit in die abgegrenzte Bahn einer feſt und ſicher
ergriffenen Lebensarbeit einzulenken

Das müßte kein rechter Menſch ſein der nicht einen
ähnlichen geſpart empfunden und eine ähnliche Wande
lung in ſich durchlebt hätte Es gab eine Zeit wo
uns die ganze Welt örte hundert Wege ſich voruns aufthaten Jahlloſe Unternehmungen uns lockten
wir aber uns in der burſchikoſen Wonne gefielen keinen
dieſer Wege gehen keine dieſer Unternehmungen ergreifen
zu müſſen ſondern jeden Augenblick nach unſerem Beli
neue Legionen von Plänen und Hoffnungen aus dem Erdboden

ſtampfen zu dürfen Selbſt re I t welcher die
äune der Zukunft ungleich enger geſtellt und dichter geflochten
nd iſt es unverwehrt die Blicke in die ungemeſſene Ferne
chweifen zu laſſen und die Angel We a auf gut Glück

die blaue Fluth aus zuwerfen Wo wäre das Mädchen das
nicht in der allerſittſamſten r ſeine Augen aufhöbe

der Galerie männlicher Bildniſſe ſie mögen Krieger oder
i Gelehrte oder Kaufleute darſtellen
Aber das Leben ſorgt dafür daß die Bäume nicht in den

immel wachſen und die Menſchen ihr Glück in der Be
chränkung ſuchen lernen Von den tauſend r

die ſich uns lockend entgegendrängen können wir zuletzt
nur einen ergreifen um ſeine Frucht zu pflücken und aus der

enthuſiaſtiſch empfangen worden Die Stadt iſt bereits außer

Schaar von Verehrern welche die Schöne umſchwärmen muß
ſie am Ende doch den einen als Gatten erkieſen Etliche ver
wen es dieſem Zwange zu entrinnen Sind es Jünglinge
o pfuſchen ſie in drei Karrieren hinein anſtatt bei einer

einzigen zu bleiben und ſpotten der Philiſter die nur den
einen Gaul reiten während ſie in allen Sätteln gerecht zu
ſein glauben Sind es Jungfrauen ſo liebäugeln ſie mit allen
Adamsſöhnen zugleich und lachen der gefeſſelten Freundinnen
welche ihre Jugend und Freiheit in klangvolle Wiegen und
duftige Wäſcheſchränke begraben haben Aber bald genug ſinddie hinter zu Wohlſtand und Ehren gediehen während die

genialen Freunde noch immer ziellos in der Welt
abenteuern und die jungen Hausfrauen blicken mit Stolz auf
blühende Söhne und Töchter während die koketten Freundinnen
immer ängſtlicher nach ſpäter Beute ausſchauen

Damit iſt nicht e daß Töpferſcheibe und Hobelbank
Küche und Kinderſtube die Endſtationen unſerer Lebensweiſe
ſein müßten Sehe jeder wie weit er vorwärts komme a
beute ſeine Gaben aus jeder erweitere nach Kräften den
ſeiner Thätigkeit jeder ſtrebe zum höchſten in ſeinem S
aber daß nur niemand was er auch treibe thöricht verge
die Grenzen deſſen inne zu halten was er leiſten und was er
erreichen kann Der Hecht muß nicht füegen und der Adler
muß nicht ſchwimmen wollen Wer alles genießen will muß
ſchließlich alles entbehren und wer alles verſtehen 4
wird bald überwieſen daß er nichts verſteht Freilich
uns nicht ſelten gerade unſer Beruf als der rſte
unſere Laſt als die ſchwerſte unſer Schickſal als das un
verdienteſte allein wehe dem der ohne Grund und Noth
aus ſicherm Hafen immer wieder hinauswagt auf das falſche
Meer auf welchem diejenigen ihr er uchen m vie
noch nicht im feſten Hauſe bei ſolider A
bis r ſie heimkehren mit der goldenen Erkenntniß
unſer Glück nirgend anderswo liege als in der Beſchränkung

der in Varna wohnenden Oeſterreicher und en e cheet

h



ordentlich belebt und von allen Seiten trifft immer neuer Zuzug
z der morgen ſtattfindenden Eröffnung der nationalen Ausſtellung
jer em neinn

Wien L April Dem Abgeordnetenhauſe iſt der Gef z
entwurf betreffend die Verſtaatlichung der Albrechtbahn
zugegangen

London 25 April Unterhaus Der Miniſter des Acker
vanes Dodſon erklärt die Regierung acceptire den Beſchluß des
Hauſes vom 22 d bezüglich der Vieheinfuhrbill beantrageaber ein neues Amendement zum erſten Artikel der Bill welches
ihr z dem Vieheinfuhrverbote gewiſſe diskretionäre Befugniſſe
gewähre

Dublin 25 April Heute wurde hier ein Mann veraftet der ſich im Beſitze einer größeren Quantität von
ynamit befand wie gerüchtweiſe verlautet wäre es P J

Sheridan den man verhaftet hätte
Haag 25 April Die erſte K W 9 r e L

entwurf welcher die Regierung zur eventuellen Hem iſirunvon 25 Meilen Sſlvber ermachtigt mit 26 gegen 10 Stimmen

angenommen
CTTTTS

Deutſches Reich

Berlin 25 April Se Maj der Kaiſer nahm heutevormittag die Vorträge des Hofmarſchalls Grafen Perponcher
und des Polizeipräſidenten v Madai entgegen empfing hierauf
oen kommandirenden General des 8 Armeecorps General Frhrn
v Vos ſowie ſpäter den Commandeur des Regiments der Garde
du Corps Oberſt Graf v Schlieffen nahm mittags 12 Uhr die
perſönlichen des Oberſtlieutenants Boie der Oberſt 5

hlieutenants v Seelhorſt und Köring und mehrerer anderer
Offiziere entgegen und ertheilte dann dem Geh Kriegsrath Köllner
eine Audienz Den Nachmittag verbrachte der Kaiſer mit Er
ledigung von Regierungsangelegenheiten im Arbeitszimmer

4 Berlin 25 April Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die Debatte über die Wahl des Abg Freih v Lyncker
fortgeſetzt und die Wahl ſchließlich für un erklärt
gegen die Stimmen der Konſervativen ußerdem wurde
auf Antrag der Rechten der Zuſatz angenommen daß die
Regierung aufzufordern iſt diejenigen Beamten welche ſich
eine Ueberſchreitung ihrer Amtsbefugniſſe haben zu ſchulden
lommen laſſen in geeigneter Weiſe zur Verantwortung zu
ziehen und von der getroffenen Maßnahme dem Hauſe
Kenntniß zu geben der letztere Satz war von dem Abg
Bachem vorgeſchlagen worden en Standpunkt der
Kommiſſion vertrat heute noch der Abg Rickert den der
Konſervativen die Abgg v Bismarck Flatow und v
Meyer Arnswalde ohne jedoch was nach der erſchöpfen
den Behandlung in der Kommiſſion und in der geſtrigen Sitzung
nicht überraſchen kann irgend welches neue Moment bei

zubringen Morgen tritt das Haus in die dritte Leſung der
Jagdordnung

Jm Reichstage wurde heute das ſog Reliktengeſetz
kommiſſariſcher Berathung überwieſen nachdem von den Abgg
Meyer Jena v Bernuth und Richter Hagen monirt
worden daß die von der Kommiſſion im vorigen Jahre mit
Zuſtimmung der Vertreter der verbündeten Regierungen
beſchloſſenen Amendirungen nicht berückſichtigt worden ſeien

Darauf wurde die Novelle zum Zone in zweiter
Leſung angenommen Eine längere Debatte veranlaßte ein vom
Abg v Hammerſtein zu 8 34 geſtellter Zuſatz wonach die
Leiter von Verhandlungen der Kaſſenmitglieder mit 300 M beſtraft
werden ſollen wenn ſie die Erörterungen von öffentlichen
Angelegenheiten zulaſſen welche mit der Kaſſenverwaltung nicht
in unmittelbarem Zuſammenhang ſtehen Der Antrag wurde
mit 132 gegen 100 Stimmen abgelehnt Der morgige Tag
bleibt für die Berathung der Kommiſſionen frei Montag ſteht
die zweite Leſung des Entwurfs über den Feingehalt der Gold
und Silberwaaren und die dritte Berathung des Hilfskaſſen
geſetzes auf der Tagesordnung

vBerlin 25 April Jn der heutigen Sitzung der Kommiſſion
für Vorberathung des Geſetzes über die Unfallverſicherung
der Arbeiter wurde in Gegenwart des Staatsminiſters Herrn
v Bvetticher und dreier Kommiſſarien der Bericht über die den
Gegenſtand betreffenden Petitionen entgegengenommen ohne über
den Jnhalt deſſelben durch Abſtimmung zu entſcheiden Sodann
wurde die Debatte über den 8 10 der Vorlage eröffnet Zu
dieſem Paragraphen waren Anträge von den Abgg Fritzen und
Oechelhäuſer geſtellt die von den Antragſtellern in längeren
Reden erläutert wurden Vorzüglich gab der Antrag Oechel
häuſer der das Umlageverſahren in das Anlageverfahren über
führen wollte und vor allem das Anlageverfahren im Prinzip
von der Regierung acceptirt zu ſehen wünſchte zu längeren
Debatten Veranlaſſung an denen ſich der Miniſter v Boetticher
wiederholt in längerer Rede betheiligte Wegen des Beginns der
Plenarſitzung konnte die Debatte nicht zu
und wurde dieſelbe für die nächſte Sitzung am Montag den 28
vertagt

Die Nordd Allgem Zeitg giebt heute das folgende
Bulletin aus

Der Herr Reichskanzler iſt ſeit einigen Tagen durch
eine Erkältung an das Zimmer gefeſſelt und hat daher auch
nicht im Reichstage erſcheinen können Die ungünſtige Wit
terung der letzten grit hat ihre nachtheiligen Wirkungen be
ſonders in berliner Beamtenkreiſen dokumentirt auch der Stagts
ſekretär und der Unterſtagatsſekretär des Auswärtigen Amts ſinderkrankt letzterer iſt genöthigt geweſen zu ſeiner Wiederherſtel

lung einen Urlaub nachzuſuchen während der Reichskanzler und
der Staatsſekretär d an das Zimmer gefeſſelt fortfahren
ihre Geſchäfte zu erledigen Eine ungewöhnliche Geſchäftslaſt
ruht auf den Schultern des Direktors des Auswärtigen Amts
Herrn v Bojanowski der leider auch ſeinerſeits mit Krankheit
zu kämpfen hat

Die Kommiſſion für die Verlängerung des Sozialiſten
geſetzes wird nur noch zwei Sitzungen für die Beendigung
ihrer Arbeiten v In parlamentariſchen Kreiſen
hielt man wie die Nat Ztg mittheilt die Ausſichten für
die Annahme des Geſetzes in den letzten Tagen vergrößert
Es ſind dies jedoch nur Vermuthungen

Dem Reichstage iſt ſoeben die folgende kaiſerliche Ver
ordnung zugegangen

8 1 Die Zollermäßigungen welche in dem Tarif A zudem Handels und Schiffahrtsvertrage zwiſchen dem deutſchen

Reiche und Jtalien vom 4 Mai 1883 und in dem Tarif A zu
dem Handels und Schiffahrtsvertrage zwiſchen dem deutſchen
Reiche und Spanien vom 12 Juli 1888 enthalten ſind finden
auch der Türkei und Griechenland gegenüber Anwendung
m Schiehrtorerdnung 5 alichseitig e den z

rage zwiſchen dem deutſchen ReSpanien vom 12 Jl 1863 in Kraft de e n
Da die Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und Griechen

land den e bſchluß eines e27 dürfte wohl der Reichstag die Berathungen der

de geführt werden Wind

Die deutſchen Offizlere und Beamten die in dentürkiſchen Dieu Jelreten und aus der Civilliſte des Sultans be

ſoldet ſind genießen überall das größte Anſehen v Hobe Paſcha
Generaladjutant des Sultans iſt bei dieſem persona grata und
um Ehrendienſt beim Kronprinzen Rudolf kommandirt geweſen
rhr v d Goltz Paſcha rückt faſt täglich mit ſeinen Offiziers

chülern auf das Exerzierfeld läßt dort Uebungen im Skelett aus
führen und übt dann ſtrenge Kritik in franzöſiſcher e was
die jungen Eleven nicht abhält ihrem Meiſter volles Lob zu
zollen

Metz 25 April Die mit der Feier des Geburtstags
des Herzogs Wilhelm von Braunſchweig verbundene 75 jährige
rn des braunſchweigiſchen Jnfanterieegiments Nr 92 iſt heute unter großer Theilnahme und auf
das glänzendſte begangen worden Am Vormittag wurde ein
Feſtgottesdienſt in der Garniſonkirche abgehalten bei welchem alle
anderen hier garniſonirenden Truppentheile ſich durch Depu
tationen vertreten ließen hierauf fand eine Parade des Regiments
und am Nachmittag ein Feſtdiner des Offiziercorps ſtatt Zur
Vorfeier des Tages war geſtern abend im hieſigen Stadttheater
ein von dem Chefredacteur der Braunſchweiger Anzeigen, Auguſt
Stobbe verfaßtes Feſtſpiel aufgeführt worden das mit ſtürmiſchem
Beifall aufgenommen wurde

Halle den 26 April
Der Brand welcher geſtern vormittag in der chemiſchen

Fabrik von Huth Richter in dem benachbarten Wörmlitz
ausgebrochen war und einen weſentlichen Theil der Fabrik ein
äſcherte hielt bis in die Nacht hinein an da die Flammen in denFett Oel und Harzmaſſen der Fabriksräume die ausgiebigſte

ahrung fanden Das Feuer ſoll dadurch ausgekommen ſein daßeinem Keſſel entwichene Gaſe ſich entzündeten Jn nnſerer

eſtrigen Mittheilung iſt bezüglich der C ein
zrrthum enthalten Die Firma Huth Richter Jnhaber Herr

Fabrikant Heinrich Huth iſt noch jetzt Beſitzerin der Fabrik ſowie
der dazu gehörigen Gebäude und Grundſtücke Nur ein Zwei
des Unternehmens die Seifenfabrik d h das zur Seifenfabri
gehörige Jnventar Keſſel 2c ſowie die bezüglichen Vorräthe ſind
an Herrn Schulze aus Weißenfels nicht A Schultze Comp
verkauft worden

Schwurgerichts Sitzung vom 25 April
Gerichtshof Vorſitzender Pfitzner LandgerichtsRath Beiitzer von Bruchhauſen Landrichter und dert Gerichts

Aſſeſſor Gerichtsſchreiber Schmidt Referendar Staats
anwaltſchaft König Staatsanwalt Vertheidiger für alle drei
Angeklagte Bennewiz Rechtsanwalt

Als Geſchworene waren ausgelooſt Baumann Rentier aus
Eisleben Bauer Maurermeiſter aus Schafſtädt Beil Guts
beſitzer aus Ennewitz Danneberg Landwirth aus Knapendorf
Große Ortsrichter aus Werben Holtze Gutsbeſitzer aus Horn
burg Michel Kaufmann aus Eisleben Ritter Ortsrichter aus
Göhlitzſch Stöbe Gutsbeſitzer aus Teicha Thoß Kaufmann aus
Landsberg und Walter Gutsbeſitzer aus Caneng

1 S der Unterſuchungsſache wider die Chauſſeearbeiter Ernſt
Otto Seeburg aus Obhauſen Nicolai und Karl Chriſtoph
Probſt aus Querfurt wegen Sittlichkeitsberbrechen lautete der
Wahrſpruch der Geſchworenen auf ſchuldig unter Zubilligung
mildernder Umſtände worauf der Gerichtshof wie bereits mit
etheilt in Uebereinſtimmung mit dem Antrage der Staatsanwaltſchaft gegen jeden der beiden Angeklagten auf je 1 Jahr 6 Monate

Gefängniß erkannte
2 Die verehel Bergmann Henriette Luther geb Schulze aus

Eisleben hatte ſich wegen Urkundenfälſchung zu verantworten
Der Ehemann der Angeklagten ſchuldete der e zu Eis
leben an rückſtändigen Schulgeldern für ſeine Kinder 3
welche da er trotz mehrfacher Aufforderung nicht zahlte im
Januar d J zwangsweiſe von ihm beigetrieben werden ſolltenVie Angeklagte ſchickte nun am 17 Januar d J ihre Tochter
zur Kämmereikaſſe und ließ durch dieſelbe 1,50 e rückſtändiges

Schulgeld bezahlen Die Angeklagte änderte nun die bgaliche
Quittung des Kaſſenrendanten in eine ſolche über 4,50 M um
und zeigte das ſo gefälſchte Buch zum Beweiſe der erfolgten

n dem mit der zwangsweiſen Beitreibung beauftragtenVollziehungsbeamten vor Letzterer nahm infolgedeſſen von der
Ausführung ſeines Auftrages Abſtand Da ſeitens der Ge
ſchworenen wie bereits mitgetheilt das Schuldig unter Zubilligung
mildernder Umſtände ansgeſprochen wurde verurtheilte der Ge
richtshof wie gleichfalls ſchon gemeldet die Angeklagte zu einer
dreimonatlichen Gefängnißſtrafe

Verhandlungen am 28 April 1 wider den Kaufmann Julius
Silberberg und die verehel Handarbeiter Henriette Jäger
eb Walter beide von hier wegen Meineids 2 wider die

u Auguſt Bellag und Karl Menzel beide aus Her
gisdorf wegen Raubverſuchs

Meteorologiſche Statlion

25 April 10 U abs 28 April 6 U mgs

Barometer Millimeter e 746,97 746,99Thermometer Celſius 2,50 3,38Relative Feuchtigleit 90,8 1,0u NO1 SW16 U früh Thaupunkt n d K 0,2
Wetterber der Seewarte bet Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 April 8 U morgens Geringe Veränderungen re im Luftdruck als
auch in der Witterungslage und in den Temperaturverhältniſſen Uleaborg
und Skagen meldeten Nordlicht Haparanda 765 3 ſtill wolkenlos Moskau
765 2 ſtill wolkenlos Hamburg 755 4 1 Nord ſchwach Regen Wien 752

6 ſtill Negen Nizza 752 Weſt mäßig bedeckt Karlsruhe 754 3
Nordoſt ſtill wolkenlos Paris 755 3 Nordoſt leicht wolkenlos Am 23 7 U
früh Pola 752 12 ſtill halb bedeckt Rom 753 13 Nord ſchwach wolken
los Neapel 751 16 Nordoſt ſchwach bedeckt Konſtant 759 18 Südoſt
leicht halb bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 26 April Die faſt unverändert fortdauernde

Luftdruckvertheilung über Europa macht auch die weitere ſich
langſam vollziehende Erwärmung wahrſcheinlich

n UniverſitätsNachrichten
Halle 26 April Zur Leitung des Schleſiſchen theologiStudentenconviets hier iſt wie ber A e z beeglhet

wird an Stelle des nach Königsberg übergeſiedelten Profeſſors
Dr Tſchackert der bisherige Jnſpektor des Domkandidatenſtiftes
J I rin Domhilfsprediger Joh Gloel geb 22 April 1857

erufen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nach einem Telegramm der Voſſ Ztg aus London meldet

Dr Heinrich Schliemann aus Tiryus den 11 daß
er dort einen ungeheuren Palaſt mit unzähligen Säulen
entdeckte welcher die ganze obere Acropolis von Tiryus einnimmt
Fußboden und Mauern ſind gut erhalten

für Mußk macht bekannt daß die nächſte Preisbewerbung um das
Stipendium der Giacomo Meyerbeerſchen Stiftung
für Tonkünſtler für das Jahr 1885 eröffnet wird Die Preis
aufgaben beſtehen in a einer achtſtimmigen Vokalfuge für 2 Chöre
deren Hauptthema mit dem Text von den Preisrichtern gegeben
wird b in einer Ouvertüre für großes Orcheſter e in einer drei
ſtimmigen durch eine entſprechende Jnſtrumental Jntroduktion
einzuleitenden dramatiſchen Kankate mit Orcheſterbegleitung deren

er Preis beſteht in
ausſetzen wo der Abſchluß der mit Griechenhen Verhandiungen erſoige ſein wirt

3 Vorlage bis 5 dem wohl nicht mehr fernen Termine J

im Zuge be
dext den Bewerbern r wird

einem Stipendium von M Die näheren an die Bewerbung

Der Senat der kgl Akademie der Künſte in Berlin Sektion D

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provittz e iſt un

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 25 April Wie bereits kurz gemeldet trafen
heute vormittag in zwei eigenen Salonwagen der Kronprinz
und die Frau Kronprinzeſſin Prinz Heinrich Prinzeſſin
Viktorig Erbprinzeſſin von SachſenMeiningen deren Töchterchen
Prinzeſſin Feodora hier ein Zum Empfang war da die Herrſchaften im ſtrengſten Jnkognito reiſten nur der zeitige Commandeur

des 20 Regiments Oberſt Lieutenant von Fiedler auf dem Bahn
hofe erſchienen mit dem ſich der Kronprinz der im warmen Jagd
anzug reiſte und ſehr wohl ausſah während des Aufenthaltesſehr freundlich unterhielt Der Bahnhofsreſtaurateur Hoflieferant

Schmidt wurde in den kronprinzltchen Wagen befohlen und durfte
den Herrſchaften den verlangten Apfelkuchen präſentiren Auch
an den Stationevorſteher Bahnhofsinſpektor Clauſius richtete der
Kronprinz einige freundliche Worte Das Diner für die Herr
ſchaften war in Dietendorf beſtellt

Weißſzenfels 25 April Ein ſehr zahlreich angeſammeltes
Publikum hatte ſich heute mittag auf dem Bahnhofe verſammelt
nm einen Blick unſeres zukünftigen Regenten der auf der
Reiſe nach Darmſtadt unſern Bahnhof paſſirte zu erhaſchen
Bei der Abfahrt des Zuges wurde dem am Fenſter des Salon
wagens ſich zeigenden Kronprinzen ein Hoch gebracht welches
derſelbe freundlich dankend entgegennahm Was wir lange
wünſcht hat ſich endlich erfüllt Auf Anordnung der kgl Re
ierung iſt nunmehr das Progymnaſium wegen der Augen
rankheit geſchloſſen in der höheren Töchterſchule welche ſich
in der I Stadtſchule befindet wird immer flott unterrichtet
trotzdem eine große Anzahl der Mädchen von der Augenkrankheit
befallen iſt Jn der I Stadtſchule ſcheint man dem Contagium
Zeit zu laſſen ſämmtliche Schüler zu infiziren wenigſtens iſt bis
heute nichts gethan um überhaupt die Zahl der augenkranken
Kinder feſtzuſtellen

8 Erfurt 25 April Heute paſſirten mit dem Berlin
Frankfurter Tagesſchnellzuge der Kronprinz die Frau Kron

rinzeſſin und die übrigen zu den Hochzeitsfeierlichkeiten nach
armſtadt reiſenden Mitglieder der kronprinzlichen Familie unſeren

Bahnhof und wurden vom Publikum mit lebhaften Hochrufen
begrüßt der Kronprinz zeigte ſich mehrmals nach allen Seiten
hin dankend am Fenſter Jn Dietendorf verließen die hohen
Herrſchaften ihre Salonwagen um das Diner einzunehmen auf
beſonderen Wunſch der Frau Kronprinzeſſin wurden u a Thüringer
Würſtchen ſervirtſ Paſtor Neumann begrüßte den Kronprinzen
mit einer längeren Anſprache worauf die Schülerinnen des Dieten
dorfer Mädchenpenſionats einige Geſänge vortrugen Durch die
Entgegennahme der gedachten Anſprache wurde dem Kron
prinzen die ohnehin knapp bemeſſene Zeit zum Diner noch weſent
lich verkürzt Jn Weimar waren die hohen Herrſchaften von
der Frau Großherzogin dem Erbprinzen u ſ w am Bahnhof
begrüßt worden

0307 Erfurt 25 April Wie uns mitgetheilt wird iſt man
r damit beſchäftigt hier ein Eiſenbahn Auskunfts

ureau wie ein ſolches bereits ſeit vorigem Jehre in Berlin
beſteht zu errichten welches demnächſt ins Leben treten ſoll
Daſſelbe wird gleichzeitig als n für Rundreiſe
Saiſonbillets c fungiren Derartige Auskunfts Bureaus welche
ſich an den peöhken Verkehrsplätzen immer mehr als Bedürfniß
erweiſen ſind bekanntlich auch für Hamburg und ne in
Ausſicht genommen und dürften von der b Eiſenbahn
Verwaltung nach und nach in allen größeren Städten Preußens
reſp des preußiſchen StaatseiſenbahnGebietes errichtet werden
Jn die kgl EiſenbahnDirektion hierſelbſt iſt ſeit Anfang d M
als ſtändiger Hilfsarbeiter für Maſchinenweſen Herr Eiſenbahn

Maſchinen Inſpektor Diedrich ſeither in Witten eingetreten
Vorgeſtern abend traf mittels Extrazuges in Begleitung von Be
amten der kgl Eiſenbahn Direktion und des Eiſenbahn Betriebs
Amts der Miniſterial Kommiſſar Geh Ober Baurath
Siegert aus BHerlin welcher zur Zeit die in Thüringen be
legenen Staatseiſenbahnſtrecken bereiſt hier ein Heute hat ſich
derſelbe wiederum mittels Extrazuges nach Vietendorf und Arn
ſtadt begeben um die daſelbſt in Angriff genommenen Bauten zu
beſichtigen und alsdann die Reiſe nach Eiſenach und Kaſſel fort
Weh während der geſtrige Tag der Beſichtigung der Gotha

einefelder Strecke gewidmet war

d Ermsleben 25 April Jn den Ortſchaften Meisdorf
und Pansfelde graſſiren die böſen Kinderkrankheiten ſo ſehr
daß der Schulunterricht auf längere Zeit hat unterbrochen werden
müſſen Am Sonntag Quaſimodogeniti wurde Herr Paſtor
Röhl zu Sinsleben durch Herrn Superintendent Beſſer in
ſein Amt eingeführt Jm Gartenhauſe bei Meisdorf fand unter
Vorſitz des Kreisſchulinſpektors Herrn Superintendent Beſſer
Ermsleben geſtern die erſte Hauptkonferenz der dieſſeitigen
Diözeſe ſtatt e e des ganz ungünſtigen Wetters waren
doch faſt ſämmtliche Herren Lokalſchulinſpektoren und Lehrer er
ſchienen Die Konferenz wurde mit zwei Geſängen aus Sursum
corda und einer Anſprache des Herrn Vorſitzenden eröffnet Zu
nächſt machte dann letzterer J ittheilungen worauf
das von der kgl Regierung zu Merſeburg geſtellte Thema Hat
Spott und Jronie eine Berechtigung als Erziehungsmittel Jm
Bejahungsfalle Unter welchen Bedingungen ſind dieſelben in der
Volksſchule anzuwenden zur Beſprechung gelangte Das Referat
welches den qu Gegenſtand eingehend behandelte hatte Herr
Lehrer Kolloſche Meisdorf übernommen Die Debatte war
eine ziemlich lebhafte und es gingen in derſelben die Anſichten
ſehr auseinander Schließlich einigte man ſich dahin Der Spott
iſt als Erziehungsmittel ganz zu verwerfen Jronie ſei nur mit
rößter Vorſicht und bedingungsweiſe anzuwenden Die Ver
ammlung wurde alsdann mit Geſang und Gebet geſchloſſen
Später vereinigten ſich Geiſtliche und Lehrer zu einem gemein
ſchaſtlichen Mahle

F Eiſenach 25 April Mit dem berliner Schnellzuge trafen
S nachmittag die kronprinzlichen Herrſchaften ſowie

rinz Heinrich die Erbprinzeſſin von SachſenMeiningen und
die Prinzeſſin Viktoria auf unſerem vom Publikum dicht beſetzten
Bahnhofe ein Der Großherzog und die Prinzeſſin Eliſabeth
begrüßten die hohen Herrſchaften worauf der Kronprinz und
Prinz Heinrich nachdem ſich dieſelben von den hohen Damen
die nach Darmſtadt weiter reiſten verabſchiedet den Salonwagen
verließen Unter begeiſterten Hochrufen des Publikums begaben
ſich dieſelben der Kronprinz die Prinzeß Eliſabeth führend und
Prin der mit dem Großherzog nach dem Fürſtenzimmer
des Bahnhofs und fuhren von da nach der Wartburg Währendeines r Aufenthalts daſelbſt werden die hohen Gäſte
mit dem Großherzog die Auerhahnsjagd in den gerſtünger und
zillbacher Forſten ausüben

S Kaſſel 25 April Jener berüchtigte Bettendieb Schuſter
welcher vom Oktober v J bis Februar d J eine Reihe der
r Städte Nordweſt und Mitteldeutſchlands auch Halle a
durch ſein Treiben unſicher machte mehrmals entſprang und den
Sicherheitsorganen ſo manches Schnippchen ſchlug ſtand heute
wegen 35 Diebſtählen räellagt vor der hieſigen Strafkammer
Schuſter jetzt 35 Jahre alt ſeines Zeichens Cigarrenmacher aus

annenberg in Hannover gebürtig t on unzählige Male wegen
Diebſtahls 2c vorbeſtraft und et im Septbr v J aus dem
uchthauſe zu Rendsburg entlaſſen Er un nachdem er in
amburg die im Zuchthauſe verdienten Mark verjubelt nach

Rheinland und Weſtfalen wo er die erſten Diebſtähle verübte
Bekanntlich pflegte er ſich für einen Eiſenbahnbeamten aus
zugeben miethete zu hohen verlockenden Preiſen elegante Logis
und verduftete dann in aller Frühe unter Mitnahme des ge
ſammten es und was ſonſt noch transportabel war Seine
erſte Rundreiſe beginnt in Eſſen im Oktober 1883 von wo er
nach einander Dortmund Elberfeld Düſſeldorf Duisburg Mainz

Ken Bedingungen ſind aus dem heutigen Reichsanzeiger zu Ir ankfurt a Gießen Kaſſel und Göttingen heimſuchte Hier
in Kaſſel kurz var der Gerichtsvexhandlung abermals entſprungen
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ſtahl er zunschſ r Bahnbeamten in Oberſcheden die Legitimations
papiere hrte nun auf deſſen Namen in bekannier Manier
vom Dezember bis Februar in folgenden Städten Diebſtähle
aus Göttingen Hannover Hamburg Lüneburg Vraunſchwei
Magdeburg Halle a Bremen Osnabriick Münſter Dortmund Elberfeld Düſſeldorf Krefeld Köln Bonn Mainz W

Vent
üſchen 1 Schuſter war völlig geſtändig und ſchützte

vor er habe entweder betteln oder ſtehlen müſſen je doch das
Zuchthaus der Korrektionsanſtalt vor gezogen Er wurde
zu einer Geſammtſtrafe von 15 c e Zuch thaus 10 jäh
rigem Ehrverluſt und Polizeiaufſicht verurtheilt

d Zerbſt 25 April Der geſtrige Vieh markt machte ganz
den Eindruck eines Dezember Marktes Es wechſelten Schnee
und Regenſchauer mit einander ab und beeinträchtigten den ſonſt
recht lebhaften Verkehr dieſes Marktes in beträchtlicher Weiſe
Es waren ca 1200 Pferde 500 Stück Rindvieh 3000 Schweine
und 1000 Ferken zum Verkauf geſtellt für ſämmtliche Viehgattungen
wurden nur mittlere Preiſe erzielt Die hieſige Reichsfecht
ſchule veranſtaltet in nächſter Woche eine theatraliſche Soirée
deren Ertrag zur Hälfte der Reichsoberfechtſchule zugehen ſoll
während die andere Hälfte für das Stammkapital zur Gründung
einen anhaltiſchen Waiſenhauſes reſervirt wird Das
Geſangfeſt des Anhalt Muſikvereins wird in dieſem Jahre
in Zerbſt abgehalten Das bei dieſer Gelegenheit zur Aufführung
kommende größere Werk wird wie verlautet Herr Hofkapellmeiſter
Klughardt aus Deſſau dirigiren

Die Wittwe des kürzlich in Leipzig verſtorbenen Geh
daths Prof Dr Radius hat dem Direktorium des königlichen

Konſervatoriums der Muſik daſelbſt 10,000 Mark im
Sinne ihres verſtorbenen Gatten zu dem Zwecke eingehändigt
daß dieſes Kapital als Grund dienen möge zur Errichtung eines
neuen Gebäudes für das königl Konſervatorium

6

Vermiſchtes
Karl wird dem Geſuche das Protek

torat über die Kriegervereine von Berlin und Brandenburg zu
übernehmen entſprechen Man legt höheren Orts der Organiſation
der Kriegervereine hohe Bedeutung bei und geht mit Plänen zu
größerer Centraliſation derſelben um

Das Begräbniß Anton Aſchers hat am Varee in
Wien und zwar in feierlicher Weiſe ſtattgefunden Zahlreiche
prächtige Kränze wurden auf den Sarg niedergelegt auch aus
Berlin einer von Hugo Pringsheim Am Grabe ſprachen der
Prediger Jellinek Hofſchauſpieler Lewinski und der Präſident
des wiener Journaliſten Vereins Concordia Ritter Joſef
v Weilen alle drei in ergreifender Weiſe

S Ueber den Beſuch einer hamburger Dame im
Harem des Helden von Plewna Osman ſchreibt man
uns Eingeführt durch die franzöſiſche Schneiderin der Gemahlin
Osmau s dieſer beſitzt nur eine Frau trat die Hamburgerin
in die reizend gelegene Villa ein Zwei pechſchwarze Eunuchen
öffneten das Thor und geleiteten ſie über eine reich mit ſchweren
Teppichen belegte Treppe in den erſten Stock wo ſich eine lange
Flucht prächtiger Salons die theils orientaliſch theils franzöſiſch
eingerichtet ſind und auffallend viele Fenſter haben ausbreitet
Dieſe ſind ſämmtlich mit Holzgittern in der Weiſe zugeſtellt
daß man nur hinaus aber nicht hineinſehen kann Etwa 25 weiße
uud ſchwarze Sklavinnen ſämmtlich hellfarbig gekleidet waren
anweſend die Gemahlin Osman s in recht geſchmackvoller fran
öſiſcher Toilette Dieſelbe bat die Eintretende Platz zu nehmen
ieß Kaffee und Süßigkeiten ſerviren und bot Cigaretten an

Letztere wurden jedoch dankend abgelehnt Frau Osman drückte
ihre Verwunderung aus daß die Dame nicht rauchen wolle und
verſicherte daß das Rauchen das Hauptvergnügen der türkiſchen
Damen ſei An der Unterhaltung betheiligten ſich alle Anweſenden
Schließlich wurde noch ein Rundgang durch alle Gemächer mit
Ausnahme der Zimmer des Muſchir gemacht und dann die Küche
beſichtigt Jn dieſer herrſchte ſeltſamerweiſe die größte Unordnung
und Unſanberkeit Die türkiſchen Damen eſſen nur zweimal am
Tage meiſtentheils Gemüſe und viel Leckereien wobei ſie in
liegender Stellung verharren

Eine heftige Feuersbrunſt vernichtete am Sonntag
auf dem Gut Malenz bei Stolp faſt ſämmtliche Wirthſchafts
gebäude dabei hat ein 81jähriger Greis welcher ſich am Rettungs
werk zu betheiligen ſuchte in den Flammen den Tod gefunden
Außerdem iſt beinahe ſämmtliches Vieh umgekommen man be
richtet daß 15 Pferde viele Kühe 504 Schafe und 54 Lämmer
verbrannt ſind

Vermächtniſſe Durch letztwillige Verfügung des jüngſt
verſtorbenen Reichsraths Freiherrn v CramerKlett fließen ver
ſchiedenen gemeinnützigen Zwecken größere Summen im ganzen
230,000 zu Es ſind z B 110,000 M zu einer Jnvaliden
ſtiftung für Arbeiter der Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft Nürn
bergimit mehr als 25jähriger et beſtimmt dann 20,000
Mark zum gleichen Zwecke für die Nürnberger Drahtſtiftefabrik
Klett Co Dem im Werke befindlichen Bau eines münchen er
Künſtlerhauſes ſind 50,000 M zugewieſen

IDer münchener RaubmörderLottenburger, welcher
wie ſ Z gemeldet im Brand ſchen Bank Geſchäft einen Mord
verſuch ausgeführt hatte um die Kaſſe zu beſtehlen wurde ohne
Annahme mildernder Umſtände am Freitag zu zwölf Jahren
Zuchthaus verurtheilt

Durchgebrannt Seit einigen Tagen hat ſich der Be
D eines der bekannteſten berliner Konfektionsgeſchäfte unter

itnahme von ca 80,000 M und verſchiedenen Werthobjekten
und nachdem er den größten Theil des Lagers verſilbert in Ge
ſellſchaft einer bei Vun konditionirenden Verkäuferin heimlich von
Berlin entfernt Der Verluſt den namentlich berliner Firmen
durch den Flüchtigen erleiden ſoll ſich auf 300,000 M beziffern

Duell mit tödtlich em Verlaufe Jn Königsberg iſPr
iſt der Landwirth v G am 22 d einer Verwundung erlegen
die er in einem am Sonnabend daſelbſt ſtattgefundenen Piſtolen
duell von ſeinem Gegner dem Regierungsreferendar v
empfangen hatte

Eine hübſche Heine Auekdote finden wir in mehreren
Blättern Wie bekannt wohnte Heine in Paris im Faubourg
Poiſſonière und zwar vier Treppen hoch Eines Tages kehrt er
aus dem Leſekabinet n ſeine Frau empfängt ihn ſchon an
der Thüre und erzählt ihm im Tone des Vorwurfs ein ganzalter Herr ſei dageweſen und habe ihn ſprechen wollen ſie a
den alten Mann ſehr bedauert daß er ganz umſonſt ſo hoch
ſteigen müſſen Heine beſieht die Viſitenkartc Tröſte Dich
mein Kind, ſagte er der Mann iſt ſchon höher geſtiegen als
zu uns Es war die Karte Alexander v Humboldts

Perſonalnachrichten Jn Lahr i B iſt der in weiteren
Kreiſen bekannte frühere Verleger des Lahrer Hinkenden Boten

ohann Heinri in dem hohen Alter von 93
ahren P hyrben Der Verlag des Kalenders iſt ſchon ſeit
ängerer Zei

n De moſthenes Ollivier Vaterdes franz Miniſters vom Jahre 1870 iſt geſtorben Derſelbe
war im Jahre 1799 geboren und wurde nach der FebruarRevolution in die len Verſammlung gewählt wo er
tets mit der Bergpartei ſtimmte

apoleon s wurde er nach dem Staatsſtreich vom 2 Dezember
aus Frankreich verbannt und durfte erſt 1860 nach Frankreich
zurückkehren Aus Marſeille meldet man den Tod der achtzig
jährigen Gräfin Voiſins der ehedem als Marie Taglioni
berühmten Tänzerin

Einer der erbittertſten Gegner

iesankfurt Fulda Halle Gotha Magdeburg Eſſen Der t
d Bettzeuges in jedem einzelnen Falle ſchwankt N

habe E

in den Beſitz ſeines Schwiegerſohnes Moritz W

Vereine und Verſammlungen
T Der unter dem Protektorate der kronprinzlichen Herrſchaſten

ſtehende Verein für Kinderheilſtätten an den deutſchen
Seeküſten hielt am Freitag vormittag unter Vorſitz des
hanſeatiſchen Miniſterreſidenten Dr Krüger im Herrenhauſe zu
Berlin ſeine Generalverſammlung ab Der Kaiſer hatte bekannt

Gnade gehabt für den Bau eines großen Hoſpizes in
orderney 250,000 M unter der Bedingung in Ausſicht zu ſtellen

daß der Verein eine gleich große Summe bis Ende 1883 auf
zubringen vermöge Jn der Kaſſe befanden ſich nach Abzug der
gewährten Bewilligungen 30,000 es galt ſomit innerhalb
neun Monaten 220,000 M zu beſchaffen Die behufs Beſchaffung
der Mittel veranſtaltete Lotterie hat einen Reinertrag von
225,900 M ergeben Auch ſonſt ſind dem Verein namhafte Zu
wendungen gemacht Ueber die einzelnen Hoſpize berichtete ſodann
Prof Ewald Jm proviſoriſchen Hoſpiz in Norderney das
eine Erweiterung erfuhr ſind 114 Kinder mit 5846 Verpflegungs
tagen verpflegt worden Das neu erbaute Hoſpiz in Wyck auf
der Jnſel Föhr konnte am 3 Juli eröffnet werden Es fanden
dort 95 Kinder an 4072 Verpflegungstagen Aufnahme Auch in
Gr Müritz iſt der Umbau des Hoſpizes ſoweit gefördert daß
es am 15 Juli d J in Benutzung genommen werden wird
Die ſpeziellen ärztlichen Berichte konnken auf erfreuliche Reſultate

inweiſen Der Kaſſenbericht des Schatzmeiſters Bankdirektor
horade ergab eine Geſammteinnahme von 428,490 M Nach

Annahme einiger Abänderungen der Statuten ſtellte die General
verſammlung dem Vorſtande Mittel bis zur Hor von 500,000 M
zum Bau des Hoſpizes in Norderney zur Verfügung Für den
Bau des Hoſpizes in Zoppot bewilligte die Generalverſammlung
ſodann 50,000 M Endlich wurden noch 5000 M für das Hoſpiz
in Gr Müritz bewilligt Zum Schluß beſchäftigte ſich die General
verſammlung mit der Frage wie der Transport unbemittelter
kranker Kinder aus dem Jnnern Deutſchlands nach den Heil
ſtätten an den Seeküſten G organiſiren ſei man hat ſich bereits
hierzu der Mithilfe von Diakoniſſenhäuſern verſichert

ich die

Haudels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 25 April OriginalWochenbericht der

Saale Ztg Zur Erklärung der an unſerer Effektenbörſe in
der abgelaufenen Berichtswoche vorhanden geweſenen Geſchäfts
ruhe iſt ein Zurückgreifen auf die Emiſſion der türkiſchen Tabaks
aktien nothwendig Jn dieſer ſcheint die phyſiſche und materielle
Urſache der geſchwächten Unternehmungsluſt und des an Trägheit
grenzenden bewegungsarmen Zuſtandes unſeres Marktes zu liegen
Der ziffermäßige Erfolg jener Emiſſion hat den diesbezüglichen
Erwartungen zwar voll und ganz entſprochen der Andrang zu
den Zeichnungsſtellen war ſogar ſtärker als gewünſcht wurde
aber die dadurch bedingte minime Zutheilung von Stücken an die
Zeichner der Tabaksaktien hat den letzteren einen Gewinn ent
zogen auf welchen mit Sicherheit gerechnet war und der bereits
als ein Glied im Kalkul beabſichtigter neuer Transaktionen figu
rirte Nur poſitive klingende Erſolge ſchaffen an der Börſe
Anſehen und Anregung dieſe ſind aber nicht erzielt die Speku
lation iſt deshalb über das Facit der Emiſſion enttäuſcht und
mißgelaunt und das um ſo mehr weil die Emittenten keinerlei
Anſtrengungen zur Hebung des Handels in dem neuen Papiere
und zur Aufbeſſerung der allgemeinen Tendenz gemacht haben
Mißerfolge und Enttäuſchungen kann unſere Börſe aber in ihrem

egenwärtigen Stadium nicht leicht überwinden da ihre Exiſtenz
edingungen durch fiskaliſche Maßnahmen und durch mannichfache

Anfeindungen von außen eine weſentliche Erſchwerung erfahren
und nur eine beſcheidene Theilnahme des Privatpublikum an dem
börſengeſchäftlichen Verkehre auf dem Umwege des Komiſſions
handels S Zeit ſtattfindet Ein entgangener Gewinn wirkt daher
auf die Spekulation jetzt in faſt ebenſo nachhaltiger Weiſe wie ein
durch fehlgeſchlagene Unternehmungen entſtandener Verluſt Die
dieswöchentliche Tendenz des Marktes kann trotzdem nicht als
matt bezeichnet werden die Ausſicht auf die morgen erfolgende
Emiſſion der neuen ruſſiſchen Goldanleihe im Betrage von
15 Mill Pfund Sterl bildete ein gewiſſes Gegengewicht zu der
retardirenden Strömung Die Partizipation der Seehandlung an
der ruſſiſchen Emiſſion wurde allgemein als ein neues untrügliches
Zeichen des Vorhandenſeins der freundſchaftlichſten Beziehungen
des Deutſchen Reiches zum Ruſſiſchen aufgefaßt und dürfte von
dieſem Geſichtspunkte aus der Anleihe ein ſchnelles Unterkommen
in kapitaliſtiſchen Kreiſen ſichern Das Heraustreten der See
handlung aus den begrenzten Bahnen ihrer bisherigen Emiſſions
thätigkeit kann dagegen als Präzedenz betrachtet werden und bei
zukünftigen Anläſſen zur Erleichterung in der Beurtheilung der
politiſchen Lage beitragen Die ruſſiſchen Werthe kamen angeſichts
dieſer Sachlage vor allen anderen wieder am meiſten zur Geltung
der Handel in denſelben war faſt ſtets ein reger während die
übrigen Gebiete durch die Theilnahmloſigkeit der Spekulation zu
leiden hatten Das Kursniveau hat ſich im allgemeinen wieder
um etwas verſchlechtert doch ſind nur wenige der m
zahlreichen Preisrückgänge von bemerkenswerthem Umfange
Zu den letzteren gehören die Verluſte welche die Aktien der Oſt
preußiſchen Südbahn und der Marienburg Mlawkaer Bahn
erlitten haben erſtere ſchließen nach einer weſentlichen Erholung
2,65 Proz letztere 1,65 Proz niedriger Ob die Kursentwicklung
der beiden Papiere von den Meldungen über die Betriebs
verhältniſſe der reſp Linien oder von ſpekulativen Manövern
ſtärker tangirt wurde läßt ſich nicht feſtſtellen Die anderen in
ländiſchen Bahnen erfuhren nur geringfügige Aenderungen da
gegen mußten mehrere der kleinen öſterreichiſchen Bahnen der

e größere Preiskonzeſſionen machen ſo verloren
Böhmiſche Weſtbahn 2,15 Proz Elbethalbahn 2 Nordweſt
bahn 2,50 M und Galizier 1,30 Proz Die öſterreichiſchen
Renten wurden durch Realiſirungen gedrückt die inländiſchen ent
behrten aller Regſamkeit Für Montanwerthe bekundete ſich eine
etwas gebeſſerte Stimmung Die Entwicklung des Geldmarktes
blieb ohne ſichtbaren Einfluß auf die Geſtaltung des Geſchäftes
auch die bereits begonnene Ultimo Liquidation nahm die Aufmerkſam
keit nur in untergeordnetem Maße in Anſpruch da der Geldſtand ſich
in den letzten Tagen bedeutend williger zeigte und demgemäß
Reportirungen leicht auszuführen waren Die Rate für letztere
iſt bereits von 5 Proz auf 48 41 Proz geſunken gleichzeitig
iſt der Privatdiskonto der von 3 Proz auf 3 Proz geſtiegen
war auf 3 Proz zurückgegangen Zu den genannten Sätzen
welche die vormonatlich gezahlten weſentlich überſteigen iſt Geld
ſehr reichlich am Markte ſo daß Schwierigkeiten bezüglich der
UltimoRegulirung als ausgeſchloſſen bezeichnet werden können

Die Stimmung unſerer Getreidebörſe accommodirte ſich
vollſtändig den Witterungsverhältniſſen jede Wetteränderung hatte
einen Tendenzwechſel im Gefolge S rgehh war im erſten
Theile der Woche die Haltung auf Grund des kalten Wetters eine
feſte dieſe Feſtigkeit mußte aber in den letzten Tagen mit dem

intreten warmer Niederſchläge welchen eine fruchtbare Wirkung
zugeſchrieben wird matter Haltung weichen So umſichtig die
Hauſſepartei auch zu Werke ging ſo wollte ihr eine Fortſetzung
der vorwöchentlichen Aufwärtsbewegung nicht gelingen die hoff
nungsreichen den Saatenſtand betreffenden Berichte aus den
preußiſchen Provinzen aus Noxdamerika Frankreich Ungarn
u ſ w hielten die Kaufluſt zurück und drückten auch auf die Ent
faltung des ſpekulativen Handels Der Verkehr in effektiver

aare hat eine mäßige Belebung erfahren da Schleſien und
Hannover einigen Begehr zeigten Mit Rußland kamen uur
wenige Abſchl ſe z tande da die von dort vorliegenden An
erbietungen hinſichtlich des Preiſes dem hieſigen die
Wplat waren und deshalb größtentheils außer Rendiment blieben

on ihrem höchſten Wochenſtande haben alle Körnerarten ein
Erkleckliches abgeben müſſen gegen die Vorwoche ſchließt
Weizen noch 122 M und Roggen ca 3 M beſſer Hafer
dagegen 1 M niedriger Gerſte war für die Saalegegend ſehr

onnte ſich gut be upten Unſere Mühlen waren ſehr in Anſpruch
5 ragt auch e für welches zahlreiche Ordres vorlagen

nnte in jedem Poſten ſchlank placirt werdengenommen Kleie

verlor aber doch 50 M erfuhr vielfache Schwankungendie in einer Preisbeſſerung von 0,20 M auslaufen d Die s

zufuhr von Spiritus war ziemlich beträchtlich und fand bei
faſt unverändertem Preiſe im Umtauſch gegen Termine ziemlich
glatte Unterkunft

Danzig 25 April Die Dividende der Marienburg Mlawkaer
Eiſenbahn pro 1883 iſt heute auf 5 Proz für die Stammprioritäten und
auf 2 Proz für die Stammaltien feſtgeſtellt worden

Neue Ruſſiſche Anleihe Der Proſpekt beſagt u Die Obligationen
elangen mit der Beſtimmung zur Ausgabe daß der Erlös zu Gunſten vorbreigehn näher beſtimmten Eiſenbahn eſellſchaſten zu verwenden iſt Der für

die Sudſtriptionsſtellen in Berlin und Amſterdam zur Verfügung ſtehende Be
trag beziffert ſich auf 10 Mill Pfd Sterl während 5 Mill Pfd Sterl von
dem ruſſiſchen Finanzminiſter für St Petersburg beſtimmt worden ſind Die
Zeichnungen finden am 29 d ſtatt in Berlin bei der königlichen Seehandlung
und bei dem Bankhauſe S Bleichröder in Amſterdam bei Herren Lippmann
Roſenthal u Co und in St Petereburg bei der kaiſerlich ruſſiſchen Reichs
bank Der Emiſſionskurs iſt auf 89 Pfd Sterl pro 100 Pfd Sterl feſtgeſtellt

f Derſelbe berechnet ſich unter Zugrundelegung des angegebenen Umrechnungs
Kurſes von 20,43 M pro Pfd Sterl auf 99,95 Proz

Wegen bedeutender Ueberzeichnung mußte die Subſkription auf die
Hypothekar Obligationen der von Kramſta ſchen Gewerkſchaft
ſowohl in Breslau als in Frankfurt a M alsbald nach Eröffnung derſelben geſchloſſen werden Die gezeichneten Beträge werden eine ſehr erhebliche

Reduktion bei der Zutheilung erfahren müſſen

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 26 April

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
feſt Mittelqualitäten 172 bis 177 Mark beſſere bis 182 Mark
feinſter märkiſcher bis 188 Mark Roggen 1000 Kilo feſt
150 156 Mark Gerſte 1000 Kilo Land 160 180 Mark
feine Chevalier bis 200 Mk bez Futtergerſte 143 153 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo 29 30 Mark Hafer 1000 Kilo148 158 Mark Kümmel 100 Kilo 53 54 Mark
Stärke 100Knlo gefragt 36 36,50 M Spiritus 10,000 Liter
Frrre loco feſter Kartoffel 47,25 RübenRüböl 100 58 M Solaröl 100 0,825/309 Termine 17,56
bis 18 M Malzkeime 100 Kilo dunkle 9,50 Mark helle11 M Futtermehl 100 Kilo 13,50 14 M Kleie Roggen
100 Kilo 12 Weizenſchale 11 M Weizengrieskleie
11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 15,30 hieſige 16 M

Bericht von S Wagner Sohn Halle 26 April Es
eigte ſich heute rege Kaufluſt und waren einzeln höhereKreiſe zu erzielen Weizen 12 Säcke à 85 Ko br feiner

bis 189 feinſter höher gehalten unverändert Roggen
12 Säcke à 84 Ko br feiner 150 bis 156 M Gerſte
12 Säcke à 75 Ko br feſt feine Qualitäten 162 bis 174
mittlere 150 bis 159 M geringere 135 bis 147 M Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 93 99 M Viktoria Erbſen
12 Säcke à 90 Ko br bis 216 M Raps 12 Säcke
à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
Mais 1000 Ko n Donau do amerikaniſcher
e 148 M Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p

o n
Strohpreiſe Halle 26 April Langes Roggenſtroh von

30 33 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 20 24 M
r 1200 Pfund Hieſiges Heu von 4,50 5 Mark pr Ctr
uswärtiges Heu von 4,00 5,00 M pr Ctr Torfſtreu

I Qual 1,40 Mark pr Ctr ab Bahn

Zuckerbericht der magdeburger Börſe 25 April Rohzucker
Jm Laufe der jüngſt verfloſſenen Woche mehrte ſich das Angebot in recht er
heblicher Weiſe da viele Eigner durch das ſeit langer Zeit ununterbrochen flaue
Geſchäft in roher wie in raſfinirter Waare müde geworden waren noch länger
mit ihren Vorräthen zu ſpekuliren und dieſelben beſtmöglichſt zu begeben ſuchten
Durch einiges Entgegenkommen in den Preisforderungen wurde auch ein
Theil unſerer inländiſchen Raffinerien veſtimmt paſſende Partien aus dem
Markte zu nehmen ebenſo betheiligte ſich der Export etwas lebhafter und zeigte
namenllich für Lieferung per nächſte Monate größeres Jntereſſe Der Rückgang
beträgt für Kornzucker ca 20 30 Pfg Nachprodukte haben ſich ſo ziemlich
behauptet Dgefef iſt das für dieſe Jahreszeit bedeutende Quantum von
ca 160,000 Ctr affinirte Zucker Das Geſchäft in raſfinirten Zuckern
erfuhr während dieſer Woche keine Veränderung Die Tendenz unſres Marktes
blieb anhaltend eine ſehr ſtille und bei den wenigen Verkänfen welche während
dieſer Berichtsperiode abgeſchloſſen wurden mußten Abgeber in einen abermaligen
Preisnachlaß von 25 50 Pfg willigen Melaſſe beſſere Qualität
zur Entzuckerung geeignet 42 430 Bé excl Tonne 3,50 3,75 Mt
W nur zu Brennereizwecken paſſend 42 430 Bé excl Tonne
003 Ab Stationen

Granulatedzucker incl N per 50 kgKryſtallzucker über 98 do

do J en dot

Kornzucker exkl von 97 her n 696 24,60 24,80 do

do 95do 94 2330 23560 dodo 88 Rendem 23,40 28,60 do
RNachprodukte 88 92 18,00 20,75 do

Bei Poſten aus erſter Hand
Raffinade ffein exkl Faß a M per 50 x

Meis ſein g dee eindo mitlel 81,00do ordinär e u zWürfelzucker inkl Kiſte a dWe n ſfin r u Faß 50 Fm Ra I S oet r e eGem Melis 29,25 dodo II do256,00 28,00 do

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Petroleum Bremen 25 April Telegr Schlußbericht Feſter

Standard white loco bez 5 Brief pr Mai 7,55 Brief ver
Juni 65 Brief per Juli 7,75 Brief pr Auguſt Dezember 8,05 Brief

Antwerpen 25 April nachm ar Schlußbericht Raffinirtes
Type weiß loco 19 bez 19 Brief pr Mai bez 19 Brief pr
Junt bez 19 Brief pr September Dezember bez 20 Br Fr

Hamburg 25 April Telegr Feſter Standard white loco 7,75 Br

Farin

665 Geld per April 7,60 Geld ver Auguſt Dezember 8,15Geld e tetikn April Telegr Loco 8,10 Kiott Berlin
25 April Raffiniries Standard white per 100 Klgr mit Faß in
Poſten von 100 Ctr Term ſtill Gek Ctr Loco Kündigpr pr dieſ
Monat 28,9 bez pr April Mai bez pr MaiJunir AuguſtSeptember Pr September OktoberNew York 24 April Telegt Raffinirtes Petroleum 709/0 Abel Teſt

in 8 do do in Philade lphta 8 Gd rohesPetroleum in NewYork 7 do Plpe line Certiſikates D 93 T

Waſſſerſtands Nachrichten
Saale 25 April abs Unlerd 2,00 26 April morg 1,98

ge We e 4 di wors opri 3Unſtrut Artern 25 April am BrücenPegel 0,686u 25 April Magdeburg 74 Torgau 51 re 1,93 Roßlau
1,41 Barby 1,98 Dresden 24 April 0,8

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 26 April Telegr Die Nordd Allg Ztg

ſchreibt Ueber die Thatſache daß der Staat srath geſetzlich zu
Recht beſtehe war in maßgebenden Kreiſen nirgends Zweifel
Zur Reaktivirung des Staatsraths bedürfe es weder einer
königlichen Verordnung noch gar eines Geſetzes ſondern nur
der Einberufung der vorhandenen Mitglieder und Ernennung
einiger neuer an Stelle der eingetretenen Vakanzen Die
Mitglieder des Stagatsraths ſeien aus dem Staatshandbuch

ordernq

Petroleum wurde in nur Runge Quahtitäten umgeſetzk

erſichtlich um über die Sachlage Klarheit zu erlangen war
eine Begutachtung durch juriſtiſche Autoritäten nicht er



TZ

Damen Mäntel Fabrik Welsch Nachf gr Ulrichſtraße 17
Welde nd Industrieeisen bahnen

System Neitsch

Vortheilhafteſtes Transportmittel für Landniechſchaft Vaunxternehinung und d Induſtrie

Unerreichte W et FrWangigiäbrige Praxis im Bau von Nebenbahnen jeglichen Genres d Hand

Zehn mit Wagen lgleubehör

Zugvieh
z aus Eiſen und Stahl feſtliegenden oder auf das Leichteſte transportablen Sta

Projekte Bauleitung umfaſſende Garantie Vielſeitige Referenzen
Permanente Ausſtellung des geſammten allſeitig bis jetzt erfundenen Materials Billigſte Preiſe

Otto W Güte Ingenieur Halle a S
Frär Wolff

Uhrmacher

Halle aGir Steinstr neben Stolzes
Blumenbazar

empfiehlt sein Lager von

Regulatoren und Wandubren
Wechker u Taschen Uhren

Für Wiederverkäufer

Große Poſten baumwollene Skrümpfe
für Frauen Männer und Kinder

zu ganz außergewöhnlich billigen Preiſen bei

en Bacher13 Leipziger Straße I

lager von Damen u Ilerren Dhrketten

Brems oder Locomotib
iſen diverſe Patente angemeldet nebſt allem

h

Auotion m
u i De t J d

ene für Ste e ein Sigungsmaſch nWagenräder W e Röte
Gewehr meiſtbietend gegen B
zwangsweiſe verkauft e arvablang

Sammelplatz Rathskeller hier
Löbejün den 25 April 1

Mühlbaech Gerichtsvollzieher kr A

Neuheiten
ſind an lomu

als
Kinderwagen

von 10 h an bis zu den
ochfeinſten

Kinderſitzwagen
Veloecipedes verſtellbar
Schulbänke Naether s

Kinderſtühle Patente
Trittleitern u Küchenſtühle

in allen Größen
Triumphſtühle

Nenu Neu

Zahntechnisches Atelier

L 14

Reparaturen
prompt unter Garantie ausgeführt

S Daselbet ein Lehrling gesucht

J Damen u Mädchenhüte Herren u Knabenhüte

Farben und Geflecht troh undgarnirt und unganih

empfiehlt in größter Auswahl von den billigſten bis zu den

W Fospfchal Leipzigerſtr 14P Hut z g rſt Im Pnotograpn Alter
A Schactf Ahrmacher bringt seine anerkannt scharfen Arbeiten in sauberster Aus vom

5 o SHalle a d S Zghrihoaſſe

von 18 an und in Gold für Damen von 26
bis zu den feinſten

S Schwarzwälder Vhren von 2,50 an Kuekuks
N Reisewecker beſte Werke 6,50 bis 18

Roegulateure von 12 an große Auswahl

e Ketten uDie t e Felegerhet abrik en in Eiche Schwarz

J matt Nußb und Mahagoni Salon und Zimmereinrichtungen W
ſowie Plüſchgarnituren r r 2e werden getheilt oderJ zu ſehr billigen aber feſten Taxpreiſen ausverkauft Bö t p P d9 h kSer Anna ites Patent Pferdehac en

z r n beſte Maſchinen zum akkuraten ſchnellen und billigen W

an allen Arten Uhren und Musikwerken vergen

modernſte Formen e in ne J I m s e
eleganteſten S Th Wernad

Garten am Gerber Markt I
Taschenuhren in Nenſtkert von 15 desgl in Silber n

uhren 15

im Ganzen Werktags von 6 Uhr Halle r e erſtes e 5 I

nd Behäufeln aller Reihenfrüchte Rüben Kartoffeln 2c ſowie au ganzhenſonders bewährt für r Getreide in den verſchiedenen Rei
halten auf Lager und empfehlen zu Fabrikpreiſen

Von dem blauen Geſchirr Bergmann G Schiee
welches wegen kleinen Fehlern in der Emaille faſt für die Hälfte r und

deshalb ſtets ſchnell v iſt traf er wieder ein großer einDarunter ſehr große Eierku cheupfannen ſtatt 2 nur 1 TellerG 75 nur 35 5 Eimer Töpfe Schüſſeln Schöpf n Schau e
löffel u ſ w

it emaillirtem G uſt 60Waſchſäulen eeeeeerenene Ja
n emHovita n

einfache Hackmaſchinen h
Preis Mark 117,50

zum Bearbeiten von 4 Reihen Rüben el Hänfelſchaare

Universal Hackmaschinen

Büsseher Roſſmann Nnale a
BI BEherswaläe, Mariaschelin mann drasebueg 2

VWabriäken wasserdiehter Baumatertalien
gegründet 1854

empfehlen sich zur Ausführung vonmolzeement u FPappdachrBindeckungen
nach bewähbrtester Methode unter langjähriger Garantie

Prospecte und Atteste gratis und franco
P rima Dachpappen Asphalt Isolirplatten Holzeement

e Asphalt Dach und Risent ack Steinkohlentheer As
I phalit sowie sämtliche Materialien für Pappe und

S e gg z eptehlen frischen Portl Cement inWreiß eompiett t gorderſte per und Haben e Zum Hnunten r i To See w
Getreide Mk 220 u 2 De rn t Reihen gentsene Chamottesteine Cham Mörtei vianen u rothen

Hlenglischen Dacehschiefer Bachpappe Steinkohlentheer
W i Fal Goudron Gyps Creosot und Kientheer zu
Künkkvharat Sonreiber

Nene Promenade 12 neben der Volkssechule

heriegr und e echte J Sprotten gec und ſauern Aal grofze Snebnr er 9 en e Latt friſche
eringe feinſte e un und Citronen üringert en und n erwurſt alle Sorten eonſervirte Früchte

WV SchumeütLandwirt Naſhingiweichatt
erſeburgerſtraße 1

W d ehe Kullen in be ſt dung
u un Klee Aervindter in Fützen S ElbCaviar enpfiehlt fr ſch und villic es a Wwe Leipzigerſtraße 21

Halle und Verlag von Otto Hendel

r Reſtaurateure u Private
art e rege u TiſcheKindermö u ſ win größter Answhnt zu

billigſten Preiſen empfiehlt

J F JunkerNiederlage der ginderwagen

und P ozpr waarenfabrik von
aether in Zeitz43 Gr Alrichſtr 43

Perlen o an parate
mit Blechbaſſin und pro n

neueſte r Conſtructionen abnehmbarer Brenner geringſter heiro ſei
verbrauch n ig geruchlos

Winh in reichha o Sortiment
ecKertgr in Heo 60

Spazierſtöckefür a von 30 bis 4
Kinderſtöcke

von 10 4 bis 75 empfiehlt inLeichhen le
und Eiſengießeres Halle a/S 3082 bin Hentzoe 39

Uhrketten
in Plaqueé Talmi Nickel vernict ckelt Stahl Det e
empfiehlt in größter Auswahlu ſehr billigen Preiſen

Albinhentze 39 egr39ſtraße

Theater in Leipzig
Pepertoire v 27 April bis incl 3 Mat
Neues Theater

Sonntag Oberon
Montag Der egende Holländer
Dienst auſt Theil HerrDr O o Drient a ha

Mittwoch Fauſt 2 HerrDr Otto Devrient s 9 Gaſt
Donnerstag Tannhäuſer

reitag Undine
Sonnabeno Precioſa

Altes Theater
Sonntag bis Sonnabend Nanon

W örmlitz
r den 27 April im Saale des

Herrn Rothe Courert u Vorſtellungder Quartett Sängergeſellſchaft Kröhn

aus dem Einethal e Abends
74 Uhr Entree I Pl 50 I Pl 30

gengſt Für den Wiergtentheil verantwortlich
König in Halle

Mit Beilagen
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